
 
     

 
 
 
 
 

 
 

 
  

 

 

 
 
 

 
  

  
   

 
   
  

  
 

 
 

   
  

 
    

 
  

   

  
 
 
 
 
 

Demokratieforum  für alle  Margaretner:innen unabhängig von ihrer 
Staatsbürger:innenschaft  

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 07.03.2023 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag  

Die zuständigen Magistratsabteilungen, sowie die Bezirksvorsteherin des Bezirks 
Margareten, werden ersucht, im Sinne der Politischen Bildung und Teilhabe aller 
Mitbürger:innen im Bezirk unabhängig von Alter und Geschlecht und unabhängig der 
Staatsbürger:innenschaft, ein politisches Informations- und Partizipationsformat zu 
etablieren, dass vor allem jene in den Fokus stellt, die in Margareten wohnen und 
arbeiten, aber an keinen Bezirkswahlen teilnehmen dürfen. 

Der Antrag soll an die Kommission für Wirtschaft, Arbeit und Partizipation zugewiesen 
werden, um sich über die Ergebnisse und Lösungsansätze mit Expert:innen der 
zuständigen Magistratsdienststellen auszutauschen und diese zu beschließen. 

Begründung  

In Zeiten von Krisen und gesellschaftlichen Herausforderungen muss die 
Demokratische Teilhabe aller Margaretner:innen, ob wahlberechtigt oder nicht 
wahlberechtigt, unser gemeinsames Anliegen sein.  Ungefähr 1/3 der 
Bezirksbevölkerung kann auch auf Bezirksebene nicht wählen und ihre Stimmen und 
Vorschläge werden so kaum gehört.  Ein Ziel der Bezirkspolitik in Margareten muss es 
sein, neben den schon bisherigen zwei bewährten Werkzeugen, den öffentlichen 
Bezirksvertretungssitzungen und den Angeboten der Lokalen Agenda 21 im Sinne 
einer nachhaltigen Stadtentwicklung und der Möglichkeit der Teilhabe aller 
Bewohner:innen ein unterstützendes, inklusives und niederschwelliges Instrument zu 
entwickeln. 



 
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

  
  

 
 

 
                                
 
 

                                                                                                          
  

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

      

Ein Demokratieforum, bei dem einerseits die politische Arbeit des Bezirkes und die 
demokratischen Institutionen vorgestellt werden und andererseits die Bewohner:innen 
auch die Möglichkeit erhalten, unabhängig ihrer Staatsbürger:innenschaft ihre Anliegen 
und Ideen einzubringen, könnte hier einen guten Zugang eröffnen und so einen breiten 
Austausch der Bewohner:innen mit der Bezirksvertretung Margareten schaffen. 

Für LINKS-KPÖ Margareten 

BR DI Wolf-Goetz Jurjans   
Klubvorsitzender  

    
BRin Claudia Krieglsteiner MSc  

Für WIR FÜR MARGARETEN 

Thomas Kerekes Michael Feitsch 
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